
Parlamentarisches Frühstück im Thüringer Landtag am 1. Oktober 2026    

Positionspapier der Thüringer LEADER-Aktionsgruppen  

EIN STARKES LEADER FÜR EIN STARKES THÜRINGEN 
 

LEADER … 

… ist ein seit zwei Jahrzehnten bewährtes flächendeckendes Förderinstrument für ländliche Regionen in 

Thüringen.  

… basiert auf Bürgerbeteiligung (Bottom-up), Vernetzung, Innovation und integrierter Entwicklung.  

… ist Impulsgeber und Problemlöser, öffnet Handlungsspielräume und stärkt die Eigenverantwortung 

der Menschen vor Ort. 

… verbindet Region, den Freistaat Thüringen sowie Europa und fördert den Austausch von Wissen, 

Erfahrungen und Ressourcen. 

… setzt sehr erfolgreich die LEADER- und die Regionalbudgetförderung um. Die Mittelauslastung beider 

Programme liegt zwischen 93% und 98%. 

… ist für viele Menschen erster Ansprechpartner für Thüringer Förderprogramme. 

Der Vorschlag der EU-Kommission für den Mehrjährigen Finanzrahmen (MFR) ab 2028 

- sieht eine Auflösung der bisher bekannten Fondsstruktur in der EU-Förderung mit dem Ziel der 

Vereinfachung vor,  

- verlagert die Entscheidungshoheit über die Mittelverwendung weitgehend auf die nationale Ebene 

und stellt damit gemeinsame Europäische Ziele in den Hintergrund, 

- enthält keine verbindliche finanzielle Aussage zu LEADER und 

- schlägt die Absenkung der EU-Beteiligung an der Förderung von 80% auf 60% vor, wodurch sich der 

Anteil des Freistaates deutlich erhöhen würde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kontakt: Sprecherrat der Thüringer LEADER-Aktionsgruppen  I  Ansprechpartner: Aline Suchantke 

(Wartburgregion), Alexander Pilling (Saale-Orla) und Nicolas Ruge (Sömmerda-Erfurt) 

E-Mail: info@sprecherrat-thueringen.de  

Sehr geehrte Landtagsabgeordnete, bitte setzen Sie sich als Parlamentarier ein: 

- Sicherung von LEADER als Kerninstrument der regionalen Entwicklung 
Anerkennung als unverzichtbaren Baustein der Thüringer Strukturpolitik 

- Ausbau der LEADER-Förderung und gleichbleibende Förderquoten 
Aufstockung der Landesmittel für LEADER, ggf. in Verbindung mit weiteren ILE-Förderungen und 

weiteren Strukturfonds wie EFRE und ESF im Rahmen der Möglichkeiten des Ein-Fonds-Ansatzes der EU 

- nahtloser Übergang zur neuen Förderperiode 
Planungssicherheit für laufende Projekte, Akteure und nachhaltige Strukturen 

- flächendeckender LEADER-Förderansatz in Thüringen 
die gewachsenen Strukturen weiter stärken und nutzen 

- spürbare Verwaltungsvereinfachung und Rechtssicherheit  
u. a. das Förderecht dem Vergaberecht anpassen und mehr pauschal fördern 

- maximale Gestaltungsfreiheit und Bürgerbeteiligung 
Entscheidungen vor Ort ohne politische oder inhaltliche Vorgaben für LEADER 

Bitte nutzen Sie Ihre parlamentarische Stimme für eine erfolgreiche Entwicklung von 

LEADER in Thüringen. 


